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Einführungsmesse am 10. November 2012 
 

„Der Regenbogen – Ein Zeichen der Liebe Gottes“ 
 

Einzug: Orgel Lied Nr. 38, „Lobet den Herrn“ (1-3) 

 

Begrüßung:  (Pastor) 

 

Heute ist ein besonderer Tag für unsere Gemeinde. 19 Kinder stellen sich uns 

gleich vor. Zu ihrer Taufe wurden sie noch von ihren Eltern und Paten in die 

Kirche gebracht, sie wachsen hier in Ahe auf und sind Teil unserer christlichen 

Gemeinschaft. „Der Regenbogen – Ein Zeichen der Liebe Gottes“ so heißt unser 

Motto für die Kommunionvorbereitung.  

Manchmal, wenn es ganz stark geregnet hat und danach die Sonne wieder 

scheint, könnt ihr am Himmel einen Regenbogen sehen, den uns Gott geschenkt 

hat. Der Regenbogen leuchtet in vielen wunderschönen Farben. Jede Farbe hat 

eine andere Bedeutung und ist ein Zeichen für etwas anderes. 

 

 

Bußakt:  (Pastor) 

Unsere Kommunionvorbereitung steht im Zeichen des Regenbogens. Wenn die  

Sonne durch den Regen scheint, erleben wir dieses faszinierende Wunder der  

Natur 

 

Mats:  Gott, du hast mit dem Regenbogen ein Zeichen deiner liebe zu uns 

Menschen gesetzt. Wir aber vergessen oft, Zeichen der 

Freundschaft für andere zu setzten. 

Herr, erbarme Dich  

 

Maike: Herr Jesus, die verschiedenen Farben des Regenbogens sagen 

uns, dass wir alle anders und unterschiedlich sind. Oft gelingt es 

uns aber nicht, die anderen so anzunehmen, wie sie sind. 

Christus, erbarme Dich  

 

Vanessa:  Herr Jesus, das Licht des Regenbogens erinnert uns, dass du uns 

dein Licht geschenkt hast. Wir vergessen leider oft, dein Licht für 

andere durchscheinen zu lassen. 

Herr, erbarme Dich  

 

(Pastor) 

Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er öffne uns die Augen für seine 

Zeichen in der Welt.  
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Gloria:  Gitarre „123, hier geht es rund“  

 

Tagesgebet:  (Pastor) 

Guter Gott, der Regenbogen, den du uns geschenkt hast, ist so bunt und schön, 

wie die Fähigkeiten und Begabungen, die du uns Menschen geschenkt hast. 

Zeige uns ab und zu einen Regenbogen, damit wir wissen, dass du da bist. Das 

du uns während unseres Lebens begleitest und somit unser Leben bunt und 

schön wird. 

Darum bitten wir dich Jesus Christus, unseren Herrn. Amen   

 

Lesung: Wir hören die Stelle in der Bibel, an der vom Regenbogen gesprochen 

wird. (Frau Richter) 

 

Als alle Menschen und Tiere aus der Arche ausgestiegen und Noah Gott ein 

Opfer gebracht hatte, sprach Gott zu Noah: „Ich stelle meinen Bogen in die 

Wolken, er soll das Zeichen des Bundes sein zwischen mir und der Erde. Ballen 

sich Wolken über der Erde zusammen und erscheint der Regenbogen in den 

Wolken, dann gedenke ich meines Bundes: er besteht zwischen mir und euch 

und allem, was auf der Erde lebt“ 
(nach Gen 9,13-16) 

 

Zwischengesang: Gitarre, Nr. 78: „Lasst uns miteinander“ 

 

 

Evangelium:  Mk 14,22-25 oder Lk22,19-20 

 

 

Predigtspiel: 

(Frau Vogel) 

Der Regenbogen ist eine Brücke, die Himmel und Erde, Gott und Menschen 

miteinander verbindet. Der Regenbogen verbindet, was sonst unverbunden ist: 

Sonne und Regen. 

Mit seinen leuchtenden Farben weist der Regenbogen auf die Größe und 

Schönheit Gottes hin. Er will uns zeigen, dass es schön ist, wenn wir verbinden, 

was unverbunden, unversöhnt, gegensätzlich ist. In der Liebe ist es möglich. 

Der Regenbogen erinnert an den Bund, den Gott für immer mit uns, seinen 

Geschöpfen, geschlossen hat. 

Nun werden sich alle 19 Kommunionkinder der Gemeinde vorstellen. 

 

Ich bin der Marcel. Meine Lieblingsfarbe ist blau wie der Regen, denn dann 

haben wir Regenpause. 

Ich heiße Mats. Ich finde blau am besten, weil das die Vereinsfarbe vom FC 

Bergheim 2000 ist 

Mein Name ist Jana. Ich mag gelb, weil die Sonne gelb ist. 
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Ich heiße Maike. Ich mag alle Farben, weil ich gerne male. 

Ich bin die Pina. Mine Lieblingsfarbe ist hellblau, weil es mich an einen schönen 

Himmel erinnert. 

Mein Name ist Vanessa. Mir gefällt grün besonders gut, weil es Grün in der 

Natur gibt. 

Ich heiße Annika. Ich finde gelb toll, weil es die Farbe vom Feuer ist und das 

gibt uns Licht und Wärme. 

Mein Name ist Tobias. Meine Lieblingsfarbe ist blau, weil das die Farbe des 

Himmels ist. Mein Hobby ist Lesen in Comics 

Ich heiße Marvin und bin 10 Jahre alt. Meine Lieblingsfarbe ist blau, weil das 

die Farbe von Bergheim 2000 ist.  

Hallo, ich bin die Daniela und bin 8 Jahre alt. Ich mag rot, weil das eine schöne 

Farbe ist. 

Ich bin Chiara. Meine Lieblingsfarbe ist rot. 

Mein Name ist Leni-Cecile, bin 8 Jahre und mag die Farbe rot. 

Ich bin Chiara (Jansen), bin 8 Jahre und rot ist meine Lieblingsfarbe, weil sie die 

Farbe der Liebe ist. 

Ich heiße Mara. Ich bin 9 Jahre alt. Meine Lieblingsfarbe ist hell blau 

Ich bin der Aaron. Ich mag gerne blau, weil das die Farbe der Wolken ist. 

Ich Heiße Luisa. Ich mag die Farbe Gelb und bin 8 Jahre. 

Ich bin Shalin ……. 

Ich heiße Paul 

Ich bin der Justin 

 

Credo:  Gitarre, Lied Nr.  95, „Kleines Senfkorn Hoffnung“ (1-3) 

 

Fürbitten: Liedruf: Gitarre, Lied Nr. 62, „Zeige uns den Weg“ (Refrain)) 

 

Herr, wir wollen dich um die Farben des Regenbogens bitten: 

 

1. Gelb – die Sonne. Herr, wir bitten dich um das Gelb der Sonne . Hilf uns, 

dass es uns gelingt Fröhlichkeit und Wärme auszustrahlen. (Jana) 

Liedruf 

 

2. Orange – für Gesundheit. Lieber Gott, wir bitten dich für die kranken 

Menschen. Hilf ihnen, wieder gesund zu werden. (Mara) 

Liedruf 

 

3. Rot – die Farbe der Liebe. Herr lass uns Menschen deine Liebe spüren 

und diese an andere weitergeben. (Justin) 

Liedruf 

 

4. Violett – der innere Frieden. Herr, wir bitten dich um Frieden für die 

Länder, wo es momentan Krieg, Streit oder Auseinandersetzungen gibt. 
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(Shalin)  

Liedruf 

 

5. Blau – das Wasser. Viele Menschen müssen Hungern, weil es bei ihnen 

zu wenig Waser gibt. Lieber Gott, gib vielen Menschen die Idee, mit den 

Armen zu teilen. (Aaron) 

Liedruf 

 

6. Grün – die Hoffnung. Herr, wir bitten dich für die Menschen, die 

verzweifelt sind. Gib ihnen neue Hoffnung. (Pina) 

Liedruf 

 

7. Als Eltern bewegen uns viele Fragen, nach der Zukunft unserer Kinder. 

Guter Gott, hilf uns, unseren Kindern Halt und Stütze auf dieser neuen 

Strecke ihres Lebens zu sein. (Frau Wienecke) 

Liedruf 

 

Ja, Vater, um all das bitten wir, durch Jesus Christus unseren Freund und 

Bruder. Amen 

 

 

Gabenbereitung: Gitarre, Lied Nr. 96, „Brot, das die Hoffnung nährt“ (1-3) 

 

 

Gabengebet: 

 

Guter Gott, die Gaben von Brot und Wein auf dem Altar sind Zeichen des 

Bundes mit dir – wie der Regenbogen. Nimm uns in diesen Gaben an und 

verwandle uns zu leuchtenden Zeichen der Treue  und des Friedens – durch 

Christus, unseren Herren Amen.  

 

Präfation: 

 

Ja, wir danken dir für die immer noch schöne Welt, in der wir leben dürfen. Wir 

danken dir besonders für Jesus Christus, der den Bund mit dir erneuert und uns 

gesagt hat, dass du uns liebst und immer ein Herz für uns haben wirst. Darum 

rufen wir mit allen Engeln und Heiligen, aber auch mit allem, was auf der Erde 

lebt. 

Sanctus: Orgel, Lied Nr. 231, „Heilig, heilig lasst uns singen“ 

 

 

Vater unser: gesprochen 
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Friedensgruß: Gitarre, Lied Nr. 240, „Herr, gib uns deinen Frieden“ 

 

 

Agnus dei: gesprochen 

 

 

Kommunion: Orgelmeditation 

 

 

Danklied: Gitarre: „Regenbogen – buntes Licht“ 

 

 

Dankgebet: 

 

Du hast uns deine Welt geschenkt, die Sonne und die Sterne. 

Herr wir danken dir. (Marcel) 

 

Du hast uns deine Welt geschenkt, die Tiere und die Menschen. 

Herr wir danken dir. (Marvin) 

 

Du hast uns deine Welt geschenkt, die Blumen und die Bäume. 

Herr wir danken dir. (Daniela) 

 

Du hast uns deine Welt geschenkt, den Himmel und die Erde. 

Herr wir danken dir. (Annika) 

 

Du hast uns deine Welt geschenkt, die Länder und die Meere 

Herr wir danken dir. (Chiara J.) 

 

Schlussgebet: 

 

Unser Regenbogen! Gottes Bogen in den Wolken. Ein schöner Bogen! 

Wunderbare Farben nebeneinander! Guter Gott, du hast sie geschaffen. Durch 

ihn hast du einen Bund mit uns geschlossen. Durch ihn sagst du zu uns: ich 

begleite euch auf eurem Lebensweg und stelle euch unter meinen Schutz. Dafür 

danken wir dir. 

 

Segen 

 

Schlusslied: Orgel: Lied Nr. 40, „Großer Gott, wir loben dich“ (1-3) 

 


